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Augmented Reality

  Anreicherung der Reality 
durch Datenlayer

  Informationsverarbeitung 
«just in time»

  semantische 
Anreicherung (Sinn 
machen, kontext- / 
ortsbezogen)

  Interaktion zwischen 
Raum und Daten 
ermöglichen
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Quelle: Lars Plougmann.
http://www.flickr.com/photos/75062596@N00/7001139865 (CC BY-SA 2.0)



Augmented Reality

  notwendig sind 
Anzeigegeräte
 Smartphones
 Tablets
 Datenbrillen
 Kontaktlinsen etc.

  notwendig sind 
Datenmengen und 
Systeme, diese Daten 
zu verarbeiten
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Quelle: Antonio Zugaldia. 
http://www.flickr.com/photos/23526149@N00/7457645618 (CC BY 2.0)



Augmented Reality

  notwendig sind Anwendungsszenarien

 bislang: Tourismus, Geschichte, Medizin, Luftfahrt, Militär 
u.a. 

 Was sind mögliche Mehrwerte für
 Bibliotheken?
 Nutzerinnen und Nutzer?
 Kooperationspartner? (Z.B. Museen, Gemeinden)

Seite 4



AR – was für Bibliotheken?
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http://www.flickr.com/photos/bksutherland

Beispiel für „simple AR“ : Layer der Toronto 
Public Libraries:
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http://www.flickr.com/photos/bksutherland



Einsatz in der Bibliothekswelt
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 Informationen zum Medium
Website der Autorin / Filmausschnitt…

Einbindung von Social Media, Social Reading
Verbesserung des Services durch Hinweis auf

zusätzliche Veranstaltungen (Lesung, VHS-Kurs…)
Points of Interests
Bibliotheksführung
Funktionsweise OPAC

Ausleihe: Gesichtserkennung
von Print zum E-Journal
Lob & Kritik via Virtuelle Post its
Bibliotheksrallye
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Ideenpool: AR in Bibliotheken

www.flickr.com/photos/librariesrock/4153870911/in/pool-
79623799@N00



Projektteam:
Prof. Dr. Stephan Büttner, FH Potsdam
Anja Hannemann-Worsch, 

Stadtbibliothek Lichtenberg
Martin Adam, mCRUMBS GmbH 
Dr. Karsten Schuldt, HTW Chur
Sabine Wolf, FH Potsdam

Ziel des Projektes: Einführung einer 
kundenorientierten AR-Applikation für die 
Lichtenberger Stadtbibliothek

Projektantrag April 2013
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Das mylibrARy - Projekt



Ziel der „mylibrARy“-App
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Quelle: mCrumbs

Tracking von Covern, QR-Codes
 RFID
 Barcodes

Anzeige von Kontextinformationen
Heranführen an die Technik
Vom Prototyp zur App für alle 

Bibliotheken



Mögliche Konsequenzen

  Bibliotheken könnten zu Datenanbietern werden, die AR-
Systeme anreichern

  Die Nutzung des Bestandes könnte sich radikal 
verändern
 Ist eine Aufstellungssystematik noch notwendig?
 Was ist Bestand?

  Die Arbeit mit dem Bestand könnte sich radikal 
verändern
 Just-in-time Verbindung zu Daten ausserhalb des 

Bestandes
 Verbindung zu Virtuellen Forschungsumgebungen
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Mögliche Konsequenzen

  Wer stellt welche Daten zur Verfügung?

  Augmented Reality könnte sich als nutzloser Hype 
herausstellen.
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit !

Ihre Fragen
Jetzt? Später?

sabine.wolf@fh-potsdam.de
karsten.schuldt@htwchur.ch
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